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München, den 29.09.2021 

 

Die Stadtverwaltung wird aufgefordert per Zeichen 277.1 ein Überholverbot von 

Zweirädern in den folgenden Straßen(-abschnitten) auf (Fahrrad-)Straßen aufzustellen: 

• Winfriedstraße  

• Hirschgartenallee zwischen De-La-Paz-Straße und Wotanstraße 

• Leonrodstraße zwischen Rotkreuzplatz und Landshuter Allee 

• Nibelungenstraße 

Die Prüfung weiterer Abschnitte wie auch eine modellhafte Umsetzung in einem der 

genannten Abschnitte wird begrüßt. 

 

In Fahrradstraßen sollen KfZ und andere mehrspurige Fahrzeuge 

besondere Vorsicht beim Überholen von Radfahrenden walten 

lassen. Leider lässt sich in den o.g. Straßenabschnitten immer 

wieder beobachten, dass unter Missachtung des 

Sicherheitsabstand gefährliche Überholvorgänge stattfinden. An 

anderen Stellen auf Fahrradstraßen ist v.a. durch den ruhenden 

Verkehr die Fahrbahnbreite bereits so reduziert, dass eine solche 

Anordnung nicht notwendig ist.  

Zwar würde eine verbesserte Regelkenntnis aller Verkehrsteilnehmenden ein solches 

Schild unnötig machen. Das Zeichen lässt jedoch auch Regelunkundige klar erkennen, 

dass die Sicherheit der Radfahrenden zu achten ist. Ebenso wird das subjektive 

Sicherheitsempfinden verbessert. Das Schild kann ebenso in zukünftig ausgewiesenen 

Fahrradzonen zur Anwendung kommen.   


